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Rathaus aktuell

Öffentlicher Personen-Nahverkehr  
in Gärtringen und Rohrau

Fahrplanwechsel zum 15.12.2013 
Zum 15.12.2013 findet der diesjährige Fahrplanwechsel der VVS 
und der Deutschen Bahn AG statt. 
Wie in jedem Jahr veröffentlichen wir nachstehend und auf Seite 4 
dieses Mitteilungsblattes die Aushangfahrpläne mit den Abfahrts-
zeiten der S-Bahnen und Busse in unserer Gemeinde, wie Sie an 
den Haltestellen ausgehängt sind.
Diese Fahrpläne sind im handlichen Format geeignet zum Aufbe-
wahren als wichtige Informationsquelle für Ihre täglichen Fahrten.
Ein Appell an alle Nachtschwärmer und Bürgerinnen und Bür-
ger aus Rohrau:
Bitte nutzen Sie das gemeindliche Rufauto zwischen Gärtringen 
und Rohrau und die Nachtbusse der VVS, beides kann nur 
wirtschaftlich betrieben und auf Dauer erhalten werden, wenn es 
auch genutzt wird. Deshalb: Lassen Sie bei abendlichen Fahrten 
Ihr Auto, auch zu Ihrer eigenen Sicherheit, in der Garage und 
nutzen Sie Nachtbusse und das Ruftaxi – Sie werden sehen es 
ist bequem (gegen einen geringen Aufpreis fährt sie das Ruftaxi 
bis vor die Haustüre) und sicher. Intensive Nutzung dieser Fahrten 
hilft zum Erhalt dieser wichtigen Einrichtungen. 
Das Nachtbussystem bringtjeweils in den Nächten auf Samstag 
und Sonn-/Feiertag Nachtschwärmer nach Hause. Jeweils um 
2:00 Uhr, 3:00 Uhr und 4:00 Uhr fährt die S-Bahn der Linie 1 am 
Hauptbahnhof in Stuttgart ab (entsprechend später auch an allen 
anderen S-Bahn-Haltestellen der Linie S 1) und erreicht Gärtrin-
gen 32 min. später. Von hier aus gibt es eine Nachtbusverbindung 
ab Gärtringen um 2:35 Uhr, 3:35 Uhr und 4:35 nach Rohrau und 
weiter über Kuppingen, Oberjesingen, Deckenpfronn zurück nach 
Gärtringen. Dies ist kein Ruftaxi, deshalb ist für diese Fahrten 
auch keine Voranmeldung erforderlich. Umgekehrt kann man an 
den Wochenenden um 1:52 Uhr, 2:52 Uhr, 3:52 Uhr, und nun 
auch täglich außer Sonntag um 4:52 (gut für frühe Abflüge am 
Flughafen) ab Gärtringen in Richtung Stuttgart reisen.
Bitte beachten Sie, dass die Rufauto-Fahrten von und nach Rohr-
au, (im Fahrplan mit dem Vermerk „R33“ gekennzeichnet) abends 
ab ca. 19.45 h bis 01.11 Uhr mindestens eine halbe Stunde vor 
den fahrplanmäßigen Abfahrten telefonisch bestellt werden müs-
sen. Die Rufnummer lautet:

0172/7388429

N77
nach

Gärtringen

Gültig ab 15.12.2013
Da an Zwischenhaltestellen oft durchgefahren 

wird,

sind die Zeitangaben als Richtwerte zu 

verstehen.

Abfahrten auf Ihr Handy:
QR-Code abfotografieren

ab Gärtringen

ca. Fahrzeit in Minuten

Gärtringen

Rohrau Rathaus07
Kuppingen Jennerstr.17
Kuppingen A.-Haut-Gasse18
Oberjesingen Zaberstraße21
Oberjesingen Calwer Str.22
Deckenpfronn Tübinger Str.26
Deckenpfronn Rathaus28
Deckenpfronn Brühlstraße29
Gärtringen40

Nacht auf Samstag, Sonn-/Feiertag

20

21

22

23

0

1

2

3

4

35

35

35

A18

A18

A18

A18 = nicht 24.12.

Alle Angaben ohne Gewähr
efa-pres02;  26.11.2013 09:44:54;  34-77-1-H;  5774
vvs:34077::H:j14&qr=1&sID=0 www.vvs.de

SBS Pflieger-Telefonservice
+49 7031 6660-50

N77
nach

Gärtringen

Gültig ab 15.12.2013
Da an Zwischenhaltestellen oft durchgefahren 

wird,

sind die Zeitangaben als Richtwerte zu 

verstehen.

Abfahrten auf Ihr Handy:
QR-Code abfotografieren

ab Gärtringen

ca. Fahrzeit in Minuten

Gärtringen

Rohrau Rathaus07
Kuppingen Jennerstr.17
Kuppingen A.-Haut-Gasse18
Oberjesingen Zaberstraße21
Oberjesingen Calwer Str.22
Deckenpfronn Tübinger Str.26
Deckenpfronn Rathaus28
Deckenpfronn Brühlstraße29
Gärtringen40

Nacht auf Samstag, Sonn-/Feiertag

20

21

22

23

0

1

2

3

4

35

35

35

A18

A18

A18

A18 = nicht 24.12.

Alle Angaben ohne Gewähr
efa-pres02;  26.11.2013 09:44:54;  34-77-1-H;  5774
vvs:34077::H:j14&qr=1&sID=0 www.vvs.de

SBS Pflieger-Telefonservice
+49 7031 6660-50

S1
nach

Kirchheim (T)

über

Hauptbahnhof (tief)
Esslingen (N)

Gültig ab 15.12.2013
Am 24. und 31.12. Verkehr wie samstags

Fahrten nach 0 Uhr gehören zum Vortag.

Abfahrten auf Ihr Handy:
QR-Code abfotografieren

ab Gärtringen (Gleis 2)

ca. Fahrzeit in Minuten

Herrenberg

Gärtringen

Ehningen03
Hulb06
Böblingen08
Goldberg10
Rohr15
Vaihingen18
Österfeld20
Universität22
Schwabstraße28
Feuersee29
Stadtmitte31
Hauptbahnhof (tief)33

Bad Cannstatt37
Neckarpark (Mercedes-Benz)40
Untertürkheim42
Obertürkheim45
Mettingen47
Esslingen (N)50
Oberesslingen52
Zell55
Altbach57
Plochingen60
Wernau (N)65
Wendlingen (N)69
Ötlingen73
Kirchheim (T)76

Montag - Freitag Samstag Sonn-/Feiertag

4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
0
1
2
3

52
07 22 37 52
07 22 37 52
07 22 37 52
07 22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
07 22 37 52
07 22 52
07 22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22
52
52
52

52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22
52
52
52

22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22 52
22
52
52
52

� �

� �

� �

�

� �

�

�

V66

V66

V66

V66

A18

A18

A18

A18

V93

V93

V93

V93

� = bis Plochingen

V66 = nur Nacht Freitag/Samstag, auch 17./18.04., 30.04./1.05., 28./29.05., 18./19.06. und 2./3.10.14

V93 = nur Nacht 25./26.12.13, 5./6.01., 20./21.04., 8./9.06., und 1./2.11.14 A18 = nicht 24.12.

Alle Angaben ohne Gewähr
efa-pres02;  26.11.2013 09:26:09;  10-1-1-R;  5774
vvs:10001::R:j14&qr=1&sID=0 www.vvs.de

DB-Telefonservice
+49 711 2092-7087

S1
nach

Herrenberg

Gültig ab 15.12.2013
Am 24. und 31.12. Verkehr wie samstags

Fahrten nach 0 Uhr gehören zum Vortag.

Abfahrten auf Ihr Handy:
QR-Code abfotografieren

ab Gärtringen (Gleis 1)

ca. Fahrzeit in Minuten

Kirchheim (T)

Gärtringen

Nufringen02
Herrenberg06

Montag - Freitag Samstag Sonn-/Feiertag

5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
0
1
2
3
4

37
07 22 37 52
07 22 37 52
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37 52
07 22 37 52
07 37 52
07 22 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
32
32
32

07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
32
32
32

07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
32
32
32

V66

V66

V66

V66

A18

A18

A18

A18 V93

V93

V93

V93

V66 = nur Nacht Freitag/Samstag, auch 17./18.04., 30.04./1.05., 28./29.05., 18./19.06. und 2./3.10.14 V93 = nur Nacht 25./26.12.13, 5./6.01., 20./21.04., 8./9.06., und 1./2.11.14 A18 = nicht 24.12.

Alle Angaben ohne Gewähr
efa-pres02;  26.11.2013 09:29:01;  10-1-1-H;  5774
vvs:10001::H:j14&qr=1&sID=0 www.vvs.de

DB-Telefonservice
+49 711 2092-7087

S1
nach

Herrenberg

Gültig ab 15.12.2013
Am 24. und 31.12. Verkehr wie samstags

Fahrten nach 0 Uhr gehören zum Vortag.

Abfahrten auf Ihr Handy:
QR-Code abfotografieren

ab Gärtringen (Gleis 1)

ca. Fahrzeit in Minuten

Kirchheim (T)

Gärtringen

Nufringen02
Herrenberg06

Montag - Freitag Samstag Sonn-/Feiertag

5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
0
1
2
3
4

37
07 22 37 52
07 22 37 52
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37 52
07 22 37 52
07 37 52
07 22 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
32
32
32

07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
32
32
32

07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
07 37
32
32
32

V66

V66

V66

V66

A18

A18

A18

A18 V93

V93

V93

V93

V66 = nur Nacht Freitag/Samstag, auch 17./18.04., 30.04./1.05., 28./29.05., 18./19.06. und 2./3.10.14 V93 = nur Nacht 25./26.12.13, 5./6.01., 20./21.04., 8./9.06., und 1./2.11.14 A18 = nicht 24.12.

Alle Angaben ohne Gewähr
efa-pres02;  26.11.2013 09:29:01;  10-1-1-H;  5774
vvs:10001::H:j14&qr=1&sID=0 www.vvs.de

DB-Telefonservice
+49 711 2092-7087
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



 

 

 

Fackelritt      
 
 

Die Fahrsportgruppe Gärtringen veranstaltet 
am 21.12.2013  wieder Ihren traditionellen 

. 
 

Bei weihnachtlicher Musik, Glühwein, 
Kinderpunsch, Rote vom Grill und Saitenwürstchen 

möchten wir Sie auf Weihnachten einstimmen. 
 

       Wir empfangen unseren Fackelzug mit den  
       Gespannen und Reitern um 18 Uhr auf 
       dem Marktplatz 

 
 

Termin:  21.12.2013  
Treffpunkt: Marktplatz 
Uhrzeit:  ab 17.30  Uhr 

 
Es freut sich auf Ihr Kommen die 

Fahrsportgruppe Gärtringen 

Neue Lichteffekte 

Programm:

ab 18 Uhr
 - Öffnen der 14. Kalendertür - Öffnen der 14. Kalendertür - Öffnen der 14. Kalendertür - Öffnen der 14. Kalendertür

- Weihnachtsgeschichte und gemeinsames Singen- Weihnachtsgeschichte und gemeinsames Singen- Weihnachtsgeschichte und gemeinsames Singen- Weihnachtsgeschichte und gemeinsames Singen

 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr
- Lichterschwimmen zu Musik- Lichterschwimmen zu Musik- Lichterschwimmen zu Musik- Lichterschwimmen zu Musik

- Aquafi tness
- Schwimmen  im Kerzenschein- Schwimmen  im Kerzenschein- Schwimmen  im Kerzenschein- Schwimmen  im Kerzenschein

Die Gemeinde Ehningen,
                                           die evangelische und die katholische Kirchengemeinde
                                                                                                                                  laden recht herzlich ein. 

im Ehninger Hallenbad

schwimmen und die 
neue Lichtanlage genießen ...

14. Dezember 2013 um 18 Uhr

Eintritt frei

besinnliche Minuten im Rahmen des 
„Lebendigen Adventskalenders“ erleben
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753
nach

Gärtringen Bf
(Gärtringen Rathaus)

Gültig ab 15.12.2013
Am 24. und 31.12. Verkehr wie samstags

Fahrten nach 0 Uhr gehören zum Vortag.

Abfahrten auf Ihr Handy:
QR-Code abfotografieren

ab Rohrau Rathaus

ca. Fahrzeit in Minuten

Rohrau Rathaus

Gärtringen Rathaus07
Gärtringen Bf04
Gärtringen Rathaus07

Montag - Freitag Samstag Sonn-/Feiertag

4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
0

58
28 58
08 18 43
13
13

13
15 45
15 45
13
13 58
28
13
13
13 45
15 45
15 45
15 45
15
25 55

40
40
40
40
40
40
40
40
40
40
40
45
15 55
15 45
15 45
15 45
15
25 55

40

40

40

40

40

45
15 55
15 45
15 45
15 45
15
25 55

S

W1

�

R33

R33 R33

R33 R33

R33 R33

R33

R33 R33

R33

R33 R33

R33 R33

R33 R33

R33 R33

R33

R33 R33

R33

R33 R33

R33 R33

R33 R33

R33 R33

R33

R33 R33

Fahrten ohne Zielangabe verkehren bis Gärtringen Bf

� = bis Gärtringen Rathaus

S = nur an Schultagen R33 = Ruftaxi: Anm. mind. 30 Min. vor Abf. Tel. 0172 7388429, besonderer Tarif W1 = fährt über Gärtringen Rathaus

Alle Angaben ohne Gewähr
efa-pres02;  26.11.2013 09:56:11;  31-753-m-1-H;  4729
vvs:31753::H:j14&qr=1&sID=0 www.vvs.de

Regiobus Stuttgart - DB Bahn-Telefonservice
+49 7031 7195-0

753
nach

Gärtringen Bf
(Gärtringen Rathaus)

Gültig ab 15.12.2013
Am 24. und 31.12. Verkehr wie samstags

Fahrten nach 0 Uhr gehören zum Vortag.

Abfahrten auf Ihr Handy:
QR-Code abfotografieren

ab Rohrau Rathaus

ca. Fahrzeit in Minuten

Rohrau Rathaus

Gärtringen Rathaus07
Gärtringen Bf04
Gärtringen Rathaus07

Montag - Freitag Samstag Sonn-/Feiertag

4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
0

58
28 58
08 18 43
13
13

13
15 45
15 45
13
13 58
28
13
13
13 45
15 45
15 45
15 45
15
25 55

40
40
40
40
40
40
40
40
40
40
40
45
15 55
15 45
15 45
15 45
15
25 55

40

40

40

40

40

45
15 55
15 45
15 45
15 45
15
25 55

S

W1

�

R33

R33 R33

R33 R33

R33 R33

R33

R33 R33

R33

R33 R33

R33 R33

R33 R33

R33 R33

R33

R33 R33

R33

R33 R33

R33 R33

R33 R33

R33 R33

R33

R33 R33

Fahrten ohne Zielangabe verkehren bis Gärtringen Bf

� = bis Gärtringen Rathaus

S = nur an Schultagen R33 = Ruftaxi: Anm. mind. 30 Min. vor Abf. Tel. 0172 7388429, besonderer Tarif W1 = fährt über Gärtringen Rathaus

Alle Angaben ohne Gewähr
efa-pres02;  26.11.2013 09:56:11;  31-753-m-1-H;  4729
vvs:31753::H:j14&qr=1&sID=0 www.vvs.de

Regiobus Stuttgart - DB Bahn-Telefonservice
+49 7031 7195-0

759
nach

Wildberg Bf
(Liebelsberg Teinacher Str.)

über

Deckenpfronn
Gültlingen
Wildberg

Gültig ab 15.12.2013
Am 24. und 31.12. Verkehr wie samstags

Fahrten nach 0 Uhr gehören zum Vortag.

VVS-Gemeinschaftstarif bis Deckenpfronn

Abfahrten auf Ihr Handy:
QR-Code abfotografieren

ab Gärtringen Bf

ca. Fahrzeit in Minuten

Gärtringen Bf

Gärtringen Rathaus02
Gärtr. Feuerwehrgerätehaus03
Gärtringen Schwarzwaldstr.05
Gärtringen Grabenstraße06
Deckenpfr. Dorfgem. Tennental12
Deckenpfronn Brühlstraße14
Deckenpfronn Rathaus15
Gültl. Deckenpfronner Str.20
Gültlingen Ortsmitte21
Wildberg Autohaus Braun/Lidl23
Wildberg Bf27
Liebelsberg Teinacher Str.67

Montag - Freitag Samstag

4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
0

45
45
43
45
45
45
45
45
45
45
45
15 45
15 45
15 45
45

45

45

45

45

45

45

�

�

�

�

�

�

� �

� �

� �

V49

Fahrten ohne Zielangabe verkehren bis Wildberg Bf � = bis Deckenpfronn Rathaus � = bis Liebelsberg Teinacher Str. V49 = nur Nacht 2./3.10. und 31.10./1.11.14

Alle Angaben ohne Gewähr
efa-pres02;  26.11.2013 09:32:33;  31-759-1-H;  5774
vvs:31759::H:j14&qr=1&sID=0 www.vvs.de

VBN Verkehrsbetriebe Nagoldtal GmbH-Telefonservice
+49 7051 1626-20

759
nach

Gärtringen Bf

Gültig ab 15.12.2013
Am 24. und 31.12. Verkehr wie samstags

Fahrten nach 0 Uhr gehören zum Vortag.

VVS-Gemeinschaftstarif ab Deckenpfronn

Abfahrten auf Ihr Handy:
QR-Code abfotografieren

ab Gärtringen Grabenstraße

ca. Fahrzeit in Minuten

Liebelsberg Teinacher Str.

Gärtringen Grabenstraße

Gärtringen Schwarzwaldstr.01
Gärtr. Feuerwehrgerätehaus02
Gärtringen Rathaus03
Gärtringen Bf05

Montag - Freitag Samstag

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

39 53

18 39 52

39

39

39

39

39

39

39

39

39

09 39

09 39

09 39

39

39

39

39

39

Alle Angaben ohne Gewähr
efa-pres02;  26.11.2013 09:52:02;  31-759-1-R;  7073
vvs:31759::R:j14&qr=1&sID=0 www.vvs.de

VBN Verkehrsbetriebe Nagoldtal GmbH-Telefonservice
+49 7051 1626-20

753
nach

Rohrau Rathaus

Gültig ab 15.12.2013
Am 24. und 31.12. Verkehr wie samstags

Fahrten nach 0 Uhr gehören zum Vortag.

Abfahrten auf Ihr Handy:
QR-Code abfotografieren

ab Gärtringen Bf

ca. Fahrzeit in Minuten

Gärtringen Rathaus

Gärtringen Bf

Rohrau Rathaus04

Montag - Freitag Samstag Sonn-/Feiertag

4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
0
1

12 42
03 28 58
58

41
41
40
10 40
41
41
11 41
41
41
41
11 41
11 41
11 41
11 41
41
11

12
12
12
12
12
12
12
12
12
12
12
12
11 41
11 41
11 41
11 41
11 41
41
11

12

12

12

12

12

12
11 41
11 41
11 41
11 41
11 41
41
11

S

R33 R33

R33 R33

R33 R33

R33 R33

R33

R33

R33 R33

R33 R33

R33 R33

R33 R33

R33 R33

R33

R33

R33 R33

R33 R33

R33 R33

R33 R33

R33 R33

R33

R33

S = nur an Schultagen R33 = Ruftaxi: Anm. mind. 30 Min. vor Abf. Tel. 0172 7388429, besonderer Tarif

Alle Angaben ohne Gewähr
efa-pres02;  26.11.2013 10:10:43;  31-753-m-1-R;  5774
vvs:31753::R:j14&qr=1&sID=0 www.vvs.de

Regiobus Stuttgart - DB Bahn-Telefonservice
+49 7031 7195-0
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Auf einen Blick

Goldene Hochzeit

Am Dienstag, den 10. Dezember 2013
feiern das Fest der Goldenen Hochzeit

Soussana und Eraldo Pessi, Wilhelmstr. 1 in Gärtringen.

Wir gratulieren dem Jubelpaar und wünschen alles Gute,  
Gesundheit und einen schönen gemeinsamen Lebensabend.
Michael Weinstein
Bürgermeister

Geburtstagsjubilare

Es feiern am:

05.12.2013
Frau Ljubica Gabrol, Kirchstr. 17, ihren 87. Geburtstag

06.12.2013
Frau Elli Schnell, Kuppinger Weg 17 A, ihren 90. Geburtstag
Frau Maria Zipperle, Grabenstr. 26, ihren 84. Geburtstag
Herr Franz Schneeweis, Arndtstr. 13, seinen 75. Geburtstag

07.12.2013
Frau Irmgard Kimmerle, Kanalgasse 6, ihren 75. Geburtstag

08.12.2013
Herr Manfred Walz, Rohrau, Ritterstr. 5, seinen 75. Geburtstag

09.12.2013
Herr Karl Schmidt, Uhlandstr. 2, seinen 85. Geburtstag

11.12.2013
Frau Susanne Eckl, Brunnweiher 25, ihren 89. Geburtstag
Frau Magdalena Schwartz, Kirchstr. 7, ihren 76. Geburtstag

12.12.2013
Herr Günther Ochsenfeld, Rohrau, Schloßbergstr. 17, 
seinen 80. Geburtstag

Auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt 
sein wollen, wünschen wir für die Zukunft viel Glück und vor 
allem Gesundheit.

Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Praxen 
Gärtringen und Nufringen

07.12.2013 
Dr. Reichert, Nufringen Tel. 07032-96860

08.12.2013 
Dr. Reichert, Nufringen Tel. 07032-96860

Wasserversorgung Gärtringen – Rufbereitschaft  0172 / 7607977 

Kinderärztlicher Notfalldienst - 
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst für den Kreis Böblin-
gen: 
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120,  
Samstag, Sonntag, Feiertage: Ab 9.00 Uhr 
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): Ab 
19.30 Uhr  Telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich! 

07031/6680 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Anwesenheit in der Praxis: Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, sonst 
nur in dringenden Fällen. 

0711/78 77 722 

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen  
ab 01.06.2010 wird für den augenärztlichen Notdienst im Kreis 
Böblingen eine zentrale Notfallrufnummer verwendet 

01805 344 533 

Landratsamt Böblingen/Amt für Soziales/ 
Sozialer Dienst im Bereich Gärtringen 
Informationen über Sozialleistung nach SGB XII wie Hilfe zum 
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege Orientierungsberatung bei finanziellen 
und sozialen Schwierigkeiten für Personen ab 18 Jahren. 

07031/663-1382 
a.steinhilber@lrabb.de 

Beratungsstelle für Schwangere: 
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen 

07031/663-1717 
 

Beratungsstelle für Partnerschaft: 
(Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Partnerschafts- und Sexualberatung, Empfängnisverhütung 
und Kinderwunsch) 
Pro Familia Böblingen, Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen  

07031/678005 

Thamar- Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt: 
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen 

07031/222066 

Informations- und Beratungstelefon häusliche Gewalt 07031/663-1331 

MOBILE – Management von Beruf und Familie: 07031/663-1928 

Mutter-Kind-Programm beim Landratsamt Böblin-
gen/Amt für Soziales 
Ein Angebot für Alleinerziehende und junge Mütter mit Kindern 
von 0-3 Jahren in Form von Wegweiserberatung, Gruppentref-
fen, und Seminaren. Ansprechpartnerin: Karin Braitmaier,  

07031 663-1279 
k.braitmaier@lrabb.de 

Giftnotrufzentrale Freiburg 
Notfall immer über die Tel.: 112 
Vergiftungsinformationszentrale:  

0761/19240 

Psychologische Beratungsstelle Herrenberg 
Jugend • Ehe • Lebensfragen 
Tübinger Straße 48, 71083 Herrenberg 

Offene Sprechstunde während der Schulzeit  
für Jugendliche und Eltern 
Mittwochs 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr 

07032/240-83 od. 
07032/240-84 
 

Krisentelefon – ich schaff es nicht mehr 
“Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“  
Montag bis Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, montags über-
nehmen muslimische Frauen in türk. Sprache den Dienst 

07031/663-3000 

Arbeitskreis Leben Sindelfingen-Böblingen e.V. 
Hilfe bei Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen 

07031/3049259 
www.ak-leben.de 
 

 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
07./08.12.2013
Tierarztpraxis Klink und Dühnen, Fliederwerg 25, 
71116 Gärtringen Tel.07034-23437

Apothekenbereitschaftsdienst
Ein gedruckter Notdienstplan liegt in allen Apotheken in Herren-
berg, Nebringen, Bondorf, Deckenpfronn, Kuppingen, Nufringen, 
Gärtringen, Ehningen, Aidlingen und Deufringen aus.

Impressum
Gemeinde Gärtringen
Mitteilungsblatt
Herausgeber des Mitteilungsblattes ist die Gemeinde Gärtringen.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
71263 Weil der Stadt, Merklinger Straße 20, Telefon 07033 525-0, 
Telefax 07033 2048. www.nussbaummedien.de 
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungs-
berichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der 
Gemeindeverwaltung Gärtringen und alle sonstigen Verlautbarungen 
ist Bürgermeister Michael Weinstein, Rohrweg 2, 71116 Gärtringen. 
Verantwortlich für “Was sonst noch interessiert“ und Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt 
Das Mitteilungblatt erscheint in der Regel donnerstags. 
Redaktions- und Anzeigenschluss: montags, 10.00 Uhr. Bezugspreis 
einschl. Trägerlohn und gesetzl. MwSt. € 10,35 halbjährlich. Anzeige-
nannahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de. Einzelversand nur 
gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnement-
gebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0 oder 6924-13. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de 
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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05. Dezember um 8.30 Uhr bis 06. Dezember um 8.30 Uhr
Römer-Apotheke, Kuppingen, Hemmlingstraße 20, 
Tel. 07032 31903

06. Dezember um 8.30 Uhr bis 07. Dezember um 8.30 Uhr
Apotheke Aidlingen, Aidlingen, Badstraße 2, Tel. 07034 5355	

07. Dezember um 8.30 Uhr bis 08. Dezember um 8.30 Uhr
Sonnen-Apotheke, Gärtringen, Grabenstraße 62/B, 
Tel. 07034 21029

08. Dezember um 8.30 Uhr bis 09. Dezember um 8.30 Uhr
Schwarzwald-Apotheke, Herrenberg, Nagolder Straße 27, 
Tel. 07032 26111

09. Dezember um 8.30 Uhr bis 10. Dezember um 8.30 Uhr
Apotheke Haug, Herrenberg, Walther-Knoll-Straße 3, 
Tel. 07032 21656

10. Dezember um 8.30 Uhr bis 11. Dezember um 8.30 Uhr
Alte Apotheke Gärtringen, Gärtringen, Wilhelmstraße 2, 
Tel. 07034 26019

11. Dezember um 8.30 Uhr bis 12. Dezember um 8.30 Uhr
Schönbuch-Apotheke, Gültstein, Schloßstraße 11, 
Tel. 07032 72076

12. Dezember um 8.30 Uhr bis 13. Dezember um 8.30 Uhr
Apotheke am Markt, Deckenpfronn, Pfarrgasse 5, 
Tel. 07056 8482

Termine

Samstag, 7. Dezember 2013
7-12 Uhr	 Wochenmarkt rund um den Marktplatz Gärtringen
17.00 Uhr	Ev. Kirche Gärtringen, Jugendgottesdienst 
18.00 Uhr	Kath. Kirche Gärtringen, Sonntagvorabendmesse

Sonntag,8. Dezember 2013
09.30 Uhr	Neuap. Kirche Gärtringen, Gottesdienst
10.00 Uhr	Ev. Kirche Gärtringen, Gottesdienst 
10.00 Uhr	Ev. Kirche Rohrau, Gottesdienst
10.30 Uhr	Kath. Kirche Gärtringen, Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr	Württ. Christusbund Rohrau, Gottesdienst 

Dienstag, 10. Dezember 2013
ab 12.50 Uhr macht das Wertstoffzügle Halt

Spruch der Woche
Man muss das Gestern kennen, man muss auch an das Ges-
tern denken, wenn man das Morgen wirklich gut und dauerhaft 
gestalten will. � Konrad Adenauer

Amtliche Bekanntmachungen

Essen auf Rädern braucht Mobilität und 
IHRE Hilfe
Viele Menschen in Gärtrin-
gen möchten gerne trotz 
Alter und Pflegebedürftig-
keit so lange wie möglich 
in ihrem vertrauten Umfeld 
leben. Was aber tun, wenn 
es nicht mehr möglich ist, 
allein den Einkauf zu erle-
digen und sich selbst eine 
warme Mahlzeit zuzuberei-
ten?
Mit ihrem Serviceangebot “Essen auf Rädern“ bietet die Dia-
koniestation eine gute und schmackhafte Alternative. Täglich 
werden im Samariterstift Gärtringen an die 100 Essen für den 
mobilen Dienst frisch hergestellt; ungefähr die Hälfte davon 
wird über freiwillig engagierte Fahrer und Fahrerinnen an die 
Gärtringer und Rohrauer Haushalte verteilt. 
Die bisherigen zwei Fahrzeuge für Essen auf Rädern haben 
gute Dienste geleistet und an die zweihunderttausend Essen 
an Gärtringer und Rohrauer Bürger ausgeliefert. Nach über 
150.000 gefahrenen Kilometern müssen jetzt aber dringend 
zwei neue Ersatzfahrzeuge im Wert von fast 25.000,- Euro 
gekauft werden.
Enge finanzielle Rahmenbedingungen lassen kaum Spielraum 
für außerordentliche, aber notwendige Beschaffungen wie die 
Fahrzeuge zum Ausfahren der Essen. Deshalb wenden sich 
die Gemeinde und die Samariterstiftung als Träger der Diako-
niestation heute mit einem Spendenaufruf an Sie und bitten 
sehr herzlich um Ihre Hilfe und Unterstützung. 
Mit Ihrer Spende übernehmen Sie soziale Verantwortung “di-
rekt vor der Haustüre.“ Ihre Spende wird unmittelbar hier vor 
Ort eingesetzt, die Fahrzeuge sind täglich in der Gemeinde 
unterwegs, jeder Spender unterstützt ohne Umwege unmit-
telbar die örtliche Sozialarbeit und es profitieren wirklich alle 
älteren, kranken und pflegebedürftigen Menschen in unserer 
Gemeinde, denen Sie ein weiterhin selbstbestimmtes Leben 
in der gewohnten Umgebung schenken. 

Spendenkonto “Samariterstiftung“,  
Konto Nr.: 1100882, BLZ: 600 501 01, LBBW 
(Vergangene Woche befand sich ein "Zahlendreher" in der 
BLZ, bitte die o.g. BLZ angeben !) 
Bitte geben Sie auf dem Überweisungsträger Ihre vollständige 
Adresse an, damit die Spendenbescheinigung ordnungsge-
mäß zugestellt werden kann.
Für Ihre Hilfe und Unterstützung sind wir Ihnen sehr dankbar ! 
Ihr Peter Lange, Samariterstift Gärtringen,
Ihr Michael Weinstein, Bürgermeister 

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Beitragsveranlagung für 2014 ist der 
01.01.2014
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2013 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2014 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns an. Halten Sie eine der unten genannten 
meldepflichtigen Tierarten und sind Sie noch nicht bei der Tier-
seuchenkasse als Tierbesitzer/in gemeldet, so können Sie einen 
Meldebogen zur Neumeldung telefonisch unter 0711 96 73 666 
anfordern: oder über unsere Homepage unter www.tsk-bw.de/
Online Melden herunterladen. 
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 20 des Gesetzes 
zur Ausführung des Tierseuchengesetzes in Verbindung mit der 
Beitragssatzung. 
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Viehhändler (auch Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2014 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler erhalten Mitte Januar 2014 einen 
Meldebogen.

Meldepflichtige Tiere sind:
Pferde 
Schweine
Schafe 
Bienenvölker (sofern nicht beim Landesverband gemeldet)
Hühner
Truthühner/Puten 
Nicht zu melden sind:	 - Rinder einschließlich Bisons, 
Wisente und Wasserbüffel 

Die Daten zur Veranlagung werden aus der HIT Datenbank (Her-
kunfts- und Informationssystem für Tiere) herangezogen.
-Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine)	
-Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine ande-
ren meldepflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die Melde- und 
Beitragspflicht für die Hühner und /oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirt-
schaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten werden. 
Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse Ba-
den-Württemberg muss die Tierhaltung beim zuständigen Vete-
rinäramt gemeldet werden.

Bitte unbedingt beachten:
Ab 2014 werden die Rinder ausschließlich lt. der HI-Tierda-
tenbank veranlagt. Nicht mehr berücksichtigt wird Pensions-
tierhaltung und Weidehaltung. Das heißt, der Tierbesitzer bei 
dem Rinder in der HI-Tierdatenbank eingetragen sind, wird 
auch zum Tierseuchenbeitrag veranlagt. Ausnahmen sind 
grundsätzlich nicht möglich.
Schweine-, Schafe- und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse Baden-
Württemberg, bis 15.01.2014 selbstständig an die HI-Tierda-
tenbank zu melden. 
Für Rinder in BHV1-Sanierungsbetrieben und in Betrieben ohne 
BHV1-Status gelten geänderte Beitragssätze. 
Nähere Informationen und Kontaktdaten zur HIT-Meldung 
erhalten Sie über das Informationsblatt, welches Sie mit dem 
Meldebogen erhalten.
Weiteres zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tier-
seuchenkasse Baden-Württemberg, sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste, finden Sie auch auf unserer Homepage 
unter www.tsk-bw.de. 

Tierseuchenkasse Baden-Württemberg
Anstalt des öffentlichen Rechts

Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 710,  
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de

Das Amt für Bauen und Gewerbe informiert: 

Neue Broschüre für Bauherren und Bauwillige
Der Landkreis Böblingen hat in Zusammenarbeit mit der BVB-
Verlagsgesellschaft eine Broschüre für Bauherren und Bauwillige 
herausgegeben. Sie soll als Leitfaden für die Bereiche: Neubau, 
Umbau und Modernisierung dienen und wichtige Ratschläge 
geben.
Von der Auswahl des richtigen Baugrundstücks, über die Pro-
jektplanung und der Finanzierung, bis hin zu baurechtlichen An-
forderungen, und Fördermöglichkeiten, behandelt die Broschüre 
alle Themenbereiche. Energetische Fragen oder wasserrechtliche 
Aspekte werden ebenso aufgegriffen, wie Anregungen für ein 
altersgerechtes Wohnen. 
Erhältlich ist der Ratgeber beim Amt für Bauen und Gewerbe im 
Landratsamt, bei den Städten und Gemeinden des Landkreises, 
und bei Banken und Sparkassen oder Wohnbauunternehmen. 
Für Fragen und eine individuelle Beratung stehen die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des Amts für Bauen und Gewerbe zur 
Verfügung.
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Weihnachtsausstellung
mit Werken Gärtringer Künstler
Im Rahmen der Veranstaltungsrei-
he „Weihnachtsausstellung Gärtringer 
Hobbykünstlerinnen und -künstler“ fin-
det seit So., 01. Dezember 2013 bis 
Freitag 03. Januar 2014 unsere schon 
traditionelle Weihnachtsausstellung mit 
Werken von Gärtringer Künstlern und 
Hobbykünstlern im Foyer des Rat-
hauses statt. Ausgestellt werden Bil-
der in den verschiedensten Techniken, Fotos, Brandmalerei, 
Skulpturen u.v.a.
Die interessanten Arbeiten könnenwährend der Sprechzei-
ten im Foyer des Rathauses Gärtringen, montags bis frei-
tags von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und donnerstagnachmittags 
von 14.00 Uhr – 18.30 Uhr, besichtigt werden.

Winterprogramm für Tierhalter im Landkreis Böblingen

„Rationscontrolling vor dem Hintergrund der 
Milchinhaltsstoffe“ am 9. Dezember
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz Böblingen lädt alle 
Landwirte zu einer Informationsveranstaltung zum Thema „Ra-
tionscontrolling vor dem Hintergrund der Milchinhaltsstoffe“ am 
9. Dezember ein. Beginn ist um 20 Uhr in der Fachschule Her-
renberg, in der Berliner Straße 1. Referentin Ulrike Schmoll wird 
unter anderem auf die Stoffwechselgesundheit, auf Informationen 
zu Kennwerten und Futtereffizienz sowie auf die Zusammenhän-
ge zwischen Body-Condition-Score und Fütterung eingehen. 
Ulrike Schmoll arbeitet als selbstständige Beraterin im Milchvieh-
service. Ihre Erkenntnisse und Tipps lassen sich vom Milchvieh 
auch auf andere Produktionsrichtungen übertragen, so dass 
Mutterkuh- und Bullenmastbetriebe ebenfalls herzlich eingeladen 
sind. Die Veranstaltung ist Teil des Beratungsnetzwerks innerhalb 
der Milchoffensive Baden-Württemberg. Der Eintritt ist frei.
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Das Winterprogramm des Amtes für Landwirtschaft und Natur-
schutz für dieFortbildungssaison 2013/2014 ist im Internet unter 
www.boeblingen.landwirtschaft-bw.de abrufbar. 

Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen 
 
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindigkeiten der  
Fahrzeuge überprüft. Die letzten vorgenommenen Messungen ergaben folgende  
Ergebnisse: 
 
 
Datum Uhrzeit Straße Zuläss. 

Ge-
schwin- 
digkeit 

Ge-
samt- 

zahl der 
Fahr-
zeuge 

Beanst. 
Fahr- 
zeuge 

% Max. 
km/h 

14.10. 
 

14:39-
20:11     

Hildrizhauser 
Straße 

30 321 52 16,2 56 

25.10. 
 

05:42-
07:59 

Nordrand Str. 70 122 - - - 

25.10. 
08:50-
12:10 

Hildrizhauser 
Straße 

30     142 12   8,4 52 

28.10. 13:50-
18:58 

Vorstadt 50     613 53 8,6 78 

13.11. 05:52-
07:52 

Hauptstraße 
 

30     878    87   9,9 48 

13.11. 8:39-
10:39 

Wilhelmstraße 
 

30       68    3 4,4 39 

13.11. 11:09-
12:09 

K1045 Hildriz-
hauser Straße 

50     128 -      - - 

15.11. 13:54-
20:17 

Vorstadt 
 

50   1215 100   8,2 87 

22.11. 13:51 
16:31 

K1075 Stuttgar-
ter Straße 

50 831 5   0,6 65 

22.11 16:51 
20:00 

Hildrizhauser 
Straße 

30 119 21 17,6 47 

 

Abfallkalender 2014 wird an alle Haushalte 
verteilt

Neu ab 2014: Keine Sperrmüllgutscheine mehr –  
kostenlose Abgabe auf allen Wertstoffhöfen möglich
Ab dem 11. Dezember werden die Abfallkalender 2014 an 
alle privaten Haushalte im Landkreis Böblingen verteilt. Im Ab-
fallkalender stehen, übersichtlich und für jeden Ort individuell 
erstellt, alle Abfuhrtermine für die Restmüll- und Biotonne, für 
die Altpapier- und die Wertstofftonne. Darüber hinaus enthält der 
Kalender wichtige Informationen und Telefonnummern rund um 
die Abfall- und Wertstoffentsorgung.
Die bislang geltenden Wochentage sowie der Turnus für die 
Rest- und Biomüllbehälter, ändern sich im nächsten Jahr nicht. 
Die Bürgerinnen und Bürger können ihre Behälter am selben 
Wochentag wie bisher zur Abfuhr bereit stellen.
Im Gegensatz zu den Vorjahren enthält der Abfallkalender 2014 
keine Sperrmüllgutscheine mehr: Sperrmüll kann auf den Wert-
stoffhöfen künftig kostenlos abgegeben werden. Auch für die 
Abholung an der Haustür fällt zukünftig keine Volumengebühr 
mehr an.
Für die Abholung des Sperrmülls aus privaten Haushalten durch 
den Betriebshof ist eine Abholgebühr von 20 Euro zu entrich-
ten. Die Abholmenge darf aus Gründen des Arbeitsschutzes 
drei Kubikmeter nicht überschreiten. Anstelle der Abholgebühr 
können auch vier noch gültige Gutscheine aus den Jahren 2012 
und 2013 eingesetzt werden. Die Abholkarte für Sperrmüll sowie 
die Bestellkarte für eine kostenlose Schrottabholung sind dem 
Abfallkalender angehängt. 
Privathaushalte, die bis zum 20. Dezember keinen Abfallkalender 
im Briefkasten haben, können in ihrem Rathaus nach Weihnach-
ten einen Kalender erhalten oder sich an den Kundenservice des 
AWB wenden. Alle Abfallkalender und Abfuhrtermine können 
auch im Internet heruntergeladen oder mit der iCal–Funktion 
direkt in Online-Kalendern gespeichert werden. Auch 2014 kann 
man sich bequem über die „Müllmann-App“ für Android und 
iPhone kostenlos an die gewünschten Abfuhrtermine erinnern 
lassen.
Firmen erhalten keinen Abfallkalender zugestellt, sondern können 
ihn bei Bedarf bequem im Internet abrufen. Dort stehen auch 
die Abfuhrtermine 2014 für Restmüllgroßbehälter und Altpapier-
container. 
Die Gebühren bleiben im kommenden Jahr konstant: Die Grund-
gebühr für eine Wohneinheit kostet 60 Euro pro Jahr, die Lee-

rungsgebühr beträgt 5,25 Euro für die 120-Liter-Tonne und 
10,50 Euro für die 240 Liter-Tonne. Die Jahresgebühren für die 
Biotonne bleiben für beide Tonnengrößen (120 l und 240 l) mit 
54 Euro unverändert.
Weitere Informationen gibt es im Internet unter: www.awb-bb.de, 
oder bei derKundeninformation des AWB unter: 
07031/663-1550.

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
am Dienstag, 10.12.2013 um 19:00 Uhr,
in der Aula der Ludwig-Uhland-Schule
Wilhelmstr. 14-16, 71116 Gärtringen
Beratungsunterlagen, die auch den Gemeinderäten zur Verfü-
gung stehen, werden 15 Minuten vor Beginn der Sitzung im 
Sitzungssaal ausgelegt.
Tagesordnung - öffentlich -
1.	 Baugesuche, Bauvoranfragen	
2.	� Bebauungsplan Lammtal
	� - Billigung des Entwurfs und Auslegungsbeschluss
	� - Abwägung der Stellungnahmen aus der frühzeitigen Betei-

ligung	
3.	� Straßenausbaumaßnahme Goethestraße, Jahnstraße und 

Stichweg Max-Eyth-Straße
	 - Vergabe der Arbeiten			 
4.	� Entwicklungsprogramm ländlicher Raum
	 - Festlegung der weiteren Vorgehensweise			
5.	� Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2014
	� Wirtschaftssatzung und Wirtschaftsplan des Wasserwerks 

2014
	 - Verabschiedung			
6.	 Bekanntgaben			 
7.	 Anfragen			 
gez. Michael Weinstein
Bürgermeister

Sitzungsbericht

Aus der Gemeinderatssitzung am 26.11.2013
Asylbewerberunterkunft Ehninger Str. 2: Instandsetzung des 
Gebäudes
-Vorlage der Kostenberechnung
-Baubeschluss
Aktuell steigt die Zahl der Asylbewerber nahezu täglich. Auch der 
Landkreis Böblingen erhält nach der Erstunterbringung und Re-
gistrierung an der Zentralen Aufnahmestelle derzeit eine größere 
Anzahl an Flüchtlingen zur Unterbringung zugewiesen. 
Nach den Vorschriften des Flüchtlingsaufnahmegesetzes teilen 
die höheren Aufnahmebehörden (Regierungspräsidium) den un-
teren Aufnahmebehörden (Landratsämter und Stadtkreise) die 
Personen zu, die die Flüchtlinge für die Dauer des Asylverfah-
rens in Gemeinschaftsunterkünften der Landkreise unterbringen. 
Anschließend werden die Personen zur Anschlussunterbringung 
den Kreisgemeinden zugewiesen. Die Gemeinden sind nach dem 
Flüchtlingsaufnahmegesetz zur Unterbringung verpflichtet. 
Die Gemeinde Gärtringen hat derzeit eine Aufnahmequote von 
11 Asylbewerbern für das Jahr 2013, von denen bisher lediglich 
4 Personen aufgenommen wurden. Für das Jahr 2014 wird mit 
mindestens derselben Anzahl von Asylbewerbern gerechnet, so 
dass im Laufe des Jahres 2014 für 22 Personen Plätze zur Ver-
fügung gestellt werden müssen. Da die Unterkünfte des Land-
kreises belegt sind, ist davon auszugehen, dass bereits Anfang 
nächsten Jahres mit Zuweisungen gerechnet werden muss. 
Nachdem sich die Notunterkunft in der Ehninger Straße 2 in 
einem nicht mehr bewohnbaren Zustand befindet und mit Sa-
nierungskosten in Höhe von rd. 65.000 € gerechnet werden 
muss, wurde vorgeschlagen, für den Standort Ehninger Straße 
2 Angebote für eine Lösung mit Mietcontainern einzuholen und 
- sobald belastbare Zahlen vorliegen - diese dem Gemeinderat 
zur Entscheidung vorgelegt werden. 
Weiterhin verfügt die Gemeinde noch über eine Notunterkunft 
in der Dieselstraße 32. Doch auch diese Unterkunft ist bereits 
seit mehreren Jahren abgeschrieben; die Investitionskosten wur-
den über eine Kostenmiete-Abrechnung vom Land bereits zu 
100 % erstattet. Nachdem sich auch diese Unterkunft in einem 
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desolaten Zustand befindet und insbesondere die Installations-
einrichtungen erhebliche Schäden aufweisen, wurde auch für 
diesen Standort vorgeschlagen, Angebote sowohl für einen Kauf, 
als auch für das Anmieten von Wohncontainern einzuholen und 
ebenfalls dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorzulegen. 
Weiter liegt ein Antrag der Fraktion „Grüne Liste“ vor, das 
Gebäude Rohrweg 5 entgegen der Beschlusslage im Gemein-
derat nicht abzubrechen und dort Flüchtlinge unterzubringen. 
Nachdem in diesem Gebäude aber ebenfalls 52.000 € investiert 
werden müssten für eine Instandsetzung, hat die Verwaltung 
dem Gemeinderat empfohlen, das Gebäude wie vorgesehen 
abzubrechen und das Grundstück ebenfalls vorübergehend mit 
Mietcontainern zu belegen.
Mit diesen Vorschlägen ging man im Gremium fraktionsübergrei-
fend konform, so dass der Gemeinderat bei drei Gegenstimmen 
mit großer Mehrheit folgenden Beschluss fasste:
1. Die Kostenschätzung zum Bauvorhaben „Asylbewerberunter-
kunft Ehninger Straße 2, Instandsetzung des Gebäudes“ wird zur 
Kenntnis genommen. 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, für die Standorte Ehninger 
Straße 2 und Rohrweg 5 Angebote einzuholen für eine Lösung 
mit Mietcontainern und dem Gemeinderat zur Entscheidung 
vorzulegen.
3. Die Verwaltung wird beauftragt, für den Standort Dieselstraße 
32 Angebote sowohl für einen Kauf wie auch für das Anmieten 
von Wohncontainern einzuholen und dem Gemeinderat zur Ent-
scheidung vorzulegen.

Änderung der Realsteuerhebesätze und der Hundesteuer ab 
dem 01.01.2014
Bereits im Rahmen der Klausurtagung zum Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2014 wurde aufgezeigt und beraten, inwieweit 
die Hebesätze für die Grundsteuer A, die Grundsteuer B,sowie 
die Gewerbesteuer im Kreisdurchschnitt noch angemessen sind 
bzw. ob diese entsprechend angepasst werden sollten. 
Anhand einer Übersicht zu den Realsteuer-Hebesätzen der ins-
gesamt 26 Kreiskommunen wurde aufgezeigt, dass sowohl bei 
den Hebesätzen der Grundsteuer, wie auch bei der Gewerbe-
steuer die Gemeinde Gärtringen unterdurchschnittlich aufgestellt 
ist. 
Angesichts der zunehmenden Pflichtaufgaben, vor allem in der 
Kernzeit, Kleinkind- und Regelgruppenbetreuung mit einem viel-
fältigen Betreuungsangebot für Kinder, ist das Ausgabenpolster, 
vor allem im Personalbereich, in der Vergangenheit stark ange-
stiegen. Diese Ausgaben können nie zu 100 % über Gebühren 
gegenfinanziert werden. 
Weiterhin ist die Verwaltung gem. § 78 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg verpflichtet, bei der Einnahmebeschaffung 
eine bestimmte Rangfolge einzuhalten. Demnach sind zunächst 
alle sonstigen Einnahmen wie Zuweisungen und Zuschüsse, 
privatrechtliche Erträge wie Grundstückserlöse, oder aber die 
Hebesätze dem Durchschnitt entsprechend anzupassen, bevor 
Kredite aufgenommen werden. 
Auch wird die Ausschöpfung der Eigenmittel und damit die 
Möglichkeit der Anpassung der Hebesätze bei der Antragstellung 
und Gewährung von Zuweisungen und Zuschüssen von den 
übergeordneten Behörden sehr streng geprüft.
Eine rechnerische Darstellung der Veränderungen hat ergeben, 
dass mit der Anhebung des Hebesatzes für die Grundsteuer A 
(land- und forstwirtschaftliches Grundvermögen) bei 20 % Punk-
ten Mehreinnahmen in Höhe von rd. 864 € erzielt werden. Bei 
der Anhebung der Grundsteuer B von ebenfalls 20 % Punkten 
Mehreinnahmen mit rd. 98.300 € und bei der Gewerbesteuer 
bei 10 % Punkten Mehreinnahmen in Höhe von rd. 64.600 € 
erzielt werden. 
Auch die Hundesteuer soll je gehaltenem Hund auf 120 € 
erhöht werden, so dass hierfür rd. 5.400 € Mehreinnahmen 
erzielt werden. Nach ausführlicher Beratung und Aussprache 
und Abwägung aller Argumente fasste der Gemeinderat bei 13 
Ja-Stimmen und 10 Nein-Stimmen im Ergebnis mehrheitlich 
folgenden Beschluss: 
Zum 1.1.2014 werden angepasst:
1. die Realsteuerhebesätze:
- für die Grundsteuer A von Hebesatz 320 v.H. auf 340 v. H.
- für die Grundsteuer B von Hebesatz 320 v.H. auf 340 v. H.
- für die Gewerbesteuer von Hebesatz 340 v.H. auf 350 v. H.
2. die Hundesteuer von 108,00 € auf 120,00 €.

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2014
Wirtschaftssatzung und Wirtschaftsplan des Wasserwerks 
2014
-Beratung 
Der Entwurf des Haushaltsplanes für das bevorstehende Kalen-
derjahr 2014 wurde auf der Grundlage der Mittelanmeldungen 
der Verwaltung sowie der Ergebnisse aus der Klausurberatung 
fortgeschrieben. Entsprechend der Fortschreibung ergeben sich 
Änderungen bei den Einnahmen und Ausgaben des Verwal-
tungshaushaltes in Höhe von 220.000 €. Mehreinahmen sind 
demnach aufgrund der vorangegangenen Entscheidung bei der 
Gewerbesteuer, der Grundsteuer, aber auch bei verschiedenen 
Zuweisungen und Zuschüssen, die für die Kinderbetreuung so-
wohl im Kindergarten, als auch im Schulbereich gewährt werden, 
zu verzeichnen. 
Im Gegenzug mussten auch verschiedene Ausgabepositionen 
den aktuellen Kostenentwicklungen angepasst und fortgeschrie-
ben werden. In der Gesamtbilanz erhöht sich die Zuführung 
vom Verwaltungs- zum Vermögenshaushalt erfreulicherweise um 
107.000 €, so dass die Mehreinnahmen in Höhe von 220.000 € 
nicht gänzlich durch Mehrausgaben aufgebraucht, sondern ein 
Teil dem Vermögenshaushalt zugeführt werden konnte. 
Auch im Vermögenshaushalt haben sich seit der Aufstellung des 
Haushaltsplanes einige Änderungen ergeben, welche in der Än-
derungsliste nochmals zusammengestellt und in Kürze erläutert 
wurden. In der Summe ergibt sich im Vermögenshaushalt sowohl 
auf der Einnahme- als auch auf der Ausgabeseite eine Weniger-
Einnahme bzw. Weniger-Ausgabe in Höhe von 1.000 €. 
Weiterhin wurde unter diesem Tagesordnungspunkt noch ein 
Änderungsantrag der Fraktion der Grünen Liste beraten. Dieser 
Antrag lautete wie folgt: “Für 2014 beantragen wir 50.000 € 
Planungskosten in den Haushalt aufzunehmen, um die Reno-
vierung der Ludwig-Uhland-Halle 2015 beginnen zu können. 
Als Gegenfinanzierung werden die frei werdenden Mittel für den 
provisorischen Parkplatz vor der Halle (160.000 €) verwendet.“
Nachdem der schriftlich eingereichte Antrag auch mündlich 
nochmals begründet wurde, führte die Verwaltung aus, dass be-
reits im Vorjahr im Haushaltsplan 2013 ein Kostenansatz für Pla-
nungskosten aufgenommen wurde, der in einer Größenordnung 
von 37.000 € als Haushaltsrest noch zur Verfügung steht und für 
weitere Untersuchungen verwendet werden kann. Zudem sollte 
man sich der Frage, welche Lösung für die Ludwig-Uhland-Halle 
dann tatsächlich kommt, im Rahmen einer Sonderklausur im 
neuen Jahr widmen. 
Nach Beratung und Aussprache wurde der Änderungsantrag bei 
3 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung und 19 Nein-Stimmen im Ergebnis 
mehrheitlich abgelehnt. 
Die Beschlussfassung zur Haushaltssatzung und zum Haus-
haltsplan 2014 einschließlich zur Wirtschaftssatzung und dem 
Wirtschaftsplan des Wasserwerks 2014 erfolgt in der nächsten 
Sitzung des Gemeinderates. 

Antrag der CDU-Fraktion:
Erweiterung der Parkierung bei der Schwarzwaldhalle
Seitens der CDU Fraktion wurde nachstehender Antrag zur Be-
ratung und Beschlussfassung in den Gemeinderat eingebracht: 
„Die Verwaltung wird beauftragt, eine Befestigung des derzeiti-
gen Lagerplatzes südlich des Parkplatzes der Schwarzwaldhalle 
zu prüfen, eine Kostenschätzung zu erarbeiten und diese zur 
Vorberatung im Technischen Ausschuss bzw. zur Beschlussfas-
sung im Gemeinderat einzubringen.“
Auch mündlich wurde nochmals zur Begründung ausgeführt, 
dass der Parkplatz bei der Schwarzwaldhalle bei größeren Ver-
anstaltungen nicht ausreicht und deshalb erweitert werden soll. 
Hierfür ist die Fläche südlich des vorhandenen Parkplatzes he-
ranzuziehen und mit einem entsprechenden Schotterbelag zu 
versehen. Für das Zwischenlagern von Bauschutt, Erdaushub 
und Baumaterial, welches für Bautätigkeiten auf der Gemarkung 
Gärtringen benötigt wird, ist ein Abladeplatz nördlich der Tennis-
halle ausreichend. 
Nach kurzer Beratung und Aussprache wurde dieser Fraktions-
antrag einstimmig beschlossen. 
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Verschenkbörse 

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kostenlosen Abga-
be gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran haben, setzen Sie sich bitte 

mit der entsprechenden Telefonnummer in Verbindung. 

 
Die Verschenkbörse erreichen Sie unter 07034 / 923-105  Frau Knödler (Montags) 
oder per E-mail unter mb@gaertringen.de. Alle Artikel die bis spätestens Montag 
10:00 Uhr mitgeteilt werden, erscheinen im nächsten Mitteilungsblatt. Gerne kön-
nen Sie auch auf dem Anrufbeantworter Ihre zu verschenkenden Gegenstände 
hinterlassen. Erreicht uns keine anders lautende Mitteilung wird der zu verschen-
kende Gegenstand automatisch 2 x im Mitteilungsblatt veröffentlicht, danach wird 
er automatisch gestrichen. Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten 
werden.  

222 weiße Keramikübertöpfe 19,23 und 38 cm, Jugend 
Kuppelzelt, Digitaler Sat-Receiver SL 35 voll funkti-
onsfähig, Sony Röhrenfernseher voll funktionsfähig 

22142 

223 Singer Nähmaschine im Kasten, elektrische Schreib-
maschine, 1 HP-Drucker, Schachspiel im Holzgehäu-
se  

21260 

225 Ikea-Kleiderschrank H: 235 cm x B: 60 cm x T: 38 cm, 
Schleiflack weiß, 6 Schubladen, mehrere Regalböden 

0160 
8631872 

226 elektrische Schranknähmaschine von Pfaff mit 
Schränkchen in Nussbaum mit 3 Schubladen 93 x 45 
cm, 78 cm hoch 
Entsafter für Obst und Beeren aus Aluminium 30 cm 
Durchmesser, 35 cm hoch 

22813 

227 Vordach 260 x 150 cm Alu braun beschichtet mit Ver-
bundsicherheitsglas 

20698 

228 Jugendbett aus Stahl, weiß beschichtet mit Matratze 
Größe 145x200 cm  

0190 
96042485 

229 Eichentisch 80x140 cm ausziehbar und 4 gepolsterte 
Stühle, elektr. Drehgrill, Gardinen, elektr. Schreibma-
schine 

22340 

230 9 Metallkästen (38x20x5) Möglichkeit zum Aufbewah-
ren von Nägel und Schrauben (ursprünglich Diakäs-
ten) 

9423329 

231 1 Paar Herren-Schlittschuhe Marke Fesel Gr. 8,5,  
1 Kunststoff Weihnachtsbaum mit Ständer Gr. 1,50-
1,60 m 

29588 
abends 

232 Christbaumschmuck (div. Kugeln in versch. Farben) 28148 

Bildung und Schulen

Grundschulbetreuung

Liebe Gärtringer Mitbürger(innen),
aufgrund der momentanen Situation in unserer 
Betreuung (Ausgliederung aus den Räumlich-
keiten, bezüglich eines Feuchtigkeitsproblems), 
möchten wir uns aus der Kernzeit- und Nachmit-
tagsbetreuung der PRS bei Ihnen recht herzlich 
bedanken.
Es ist und war für uns überwältigend zu erleben, 
dass uns Bürger aus Gärtringen, die größtenteils wenig bis gar 
nichts mit der Schulbetreuung zu tun haben, besuchten, um uns 
Spiele sowie Bücher zu spenden.
Vielen Dank an alle, die uns hierbei unterstütz(t)en!!
Gerne nehmen wir auch weiterhin Spenden von Ihnen entgegen 
uns sagen schon jetzt im Vorfeld „DANKE“.
Auf diesem Wege wünschen wir Ihnen schon jetzt eine besinnli-
che Adventszeit und schöne Weihnachtsfeiertage.

Volkshochschule

VHS-Termine VHS-Termine VHS-Termine VHS-Termine
Volkshochschule Gärtringen 2. Semester 2013
Leitung: Thomas Luft 
Ahornweg 16	 71159 Mötzingen 
Tel.: 07452 / 873245 oder 07034 / 237916
Fax: 07452 / 873926	 oder 07034 / 251550
e-mail: volkshochschule@lus-gaertringen.de
Das aktuelle VHS-Programm finden Sie auch auf der homepage 
der Gemeinde Gärtringen: www.gaertringen.de - Bildung und 
Betreuung
Melden Sie sich an! Anmeldeformulare liegen in der Ludwig-Uh-
land-Schule aus.

Anmeldungen können auch in den Briefkasten an der Ludwig-
Uhland-Schule, Wilhelmstraße 14-16, eingeworfen werden. Er 
befindet sich neben dem Haupteingang zur Ludwig-Uhland-
Schule.

YOGA in Gärtringen
Yoga kennt keine Altersbeschränkung, aber einige Wege, um mit 
Körper, Geist und Seele in Balance zu kommen und mit sich 
im täglichen Leben in Einklang und Harmonie zu sein. Entspan-
nungsübungen, gezielte Atemübungen, Yogaübungen, Achtsam-
keit, Meditation und die Gabe der Beobachtung verwandeln 
sich in dir in eine neue Lebenskraft für den Alltag. Körperliches 
Wohlbefinden, Stabilität, Positivität, Leichtigkeit, Gelassenheit, 
Vertrauen, Freude, Glück und Zufriedenheit sind Ziele deiner 
Übungspraxis.
Bitte bequeme Sportkleidung, Liegetuch, Wollsocken mitbringen. 
Diese Kurse finden in Kooperation mit dem TSV Gärtringen an 
der Theodor-Heuss-Sporthalle statt.
Anmeldung bei: 
Frau Margit Honold, Herrenberg Tel. 07032/814455 oder	
0176/62977277
Gebühr.: pro Stunde Erwachsene 8,00 €, Ehepaare	 15,- € , 
Studenten	 7,50 €

GÄ 39 Yoga I – sanft und meditativ
Termin: montags, ab 09.09.2013, 16.50-17.50 Uhr, Villa 
Schwalbenhof

GÄ 44 Yoga VI – für jedes Alter
Termin: donnerstags, ab 12.09.2013, 8.15-9.30 Uhr, Samariter-
stift, Gärtringen

GÄ 45 A Yoga VII – für jedes Alter
Termin: donnerstags, ab 12.09.2013, 18.00 - 19.30 Uhr, KIGA 
Schönbuchstraße

GÄ 45 B Yoga VIII – für jedes Alter
Termin: freitags, ab 13.09.2013, 10.00-11.30 Uhr, Samariterstift, 
Gärtringen

GÄ 45 C Yoga IX – für jedes Alter
Termin: freitags, ab 12.09.2013, 19.30-21.00 Uhr, Samariterstift, 
Gärtringen

GÄ 45 D Yoga X – für jedes Alter
Termin: dienstags, ab 17.09.2013, 20.00-21.15 Uhr, Samariter-
stift, Gärtringen

GÄ 45 D Yoga XI – für jedes Alter
Termin: dienstags, ab 05.11.2013, 20.00-21.15 Uhr, Samariter-
stift, Gärtringen

GÄ 45 D Yoga PLUS – für jedes Alter
Termin: Samstag 09.11.2013, 09.30 - 12.00 Uhr, Villa Schwal-
benhof

GÄ 56 Latino Line Dance – Workshop
für Einsteiger, Leitung: Andrea-Sabrina Valdes Termin: mon-
tags, ab 04.11.2013, 20.00-21.30 Uhr: 7 Termine € 56.- Lud-
wig-Uhland-Schule

GÄ 68 Babymassage II
Leitung: Eva Schmidt	 Tel. 07034/285838, donnerstags, ab 
28.11. -23.01.2014, 10.00 – 11.15 Uhr
Ort: Praxis für Krankengymnastik Hauptstraße 9 -11, Gärtringen 
Gebühr€ 55,-

GÄ 76 PEKIP II
Für Kinder, die im Juli, August, September 2013 geboren sind
Leitung: Barbara Hirt, Anmeldung bei der Kursleiterin Tel. 
07034/20114
dienstags, ab 15.10.2013, 10.45-12.15 Uhr Gebühr: 10 Termine 
€ 80,- Ort: Samariterstift
Anmeldeformular für Gruppe Ort: VHS Außenstelle Gärtringen 
http://pekip.de/gruppen/dgr3G4kcyr4QjW_gCoes6W

GÄ 81 Schnupper-Workshop Töpfern1
Leitung: Silke Weiß und Sybille Kalmbach Tel.: 07034/647131 
oder Silke.Weiss01@googlemail.com
Termin: montags, ab 11.11.2013, 20.00.-22.00 Uhr, 2 Termine 
€ 20,-, Glasur und Brand extra
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GÄ 105 Yoga für Kinder für Schüler der Klassen 1 - 4
Schulstress, mediale Reizüberflutung und Bewegungsmangel- 
das sind nur einige Gründe, die Kinder heutzutage aus dem 
Gleichgewicht bringen. Yoga bietet einen guten Ausgleich. Spiele 
und Konzentrationsübungen werden in Geschichten und Phanta-
sienreisen verpackt und helfen dem Kind, sich frei zu entwickeln.
Die Übungen stärken das Körperbewusstsein und die kindliche 
Motorik, verhindern und korrigieren Haltungsschäden. Obendrein 
wird die Konzentrationsfähigkeit erhöht und die Atmung verbessert.
Leitung: Margit Honold, Yogalehrerin und Meditationsleiterin
Anmeldung bitte bei Frau Honold, Tel. 07032/814455 oder	
0176/62977277, montags, ab 23.09.2013
14.15-15.15 Uhr, Samariterstift

Kindergärten

Lebendiger  Adventskalender  2013
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Familie Ebert

Elly-Heuss-Knapp-Weg 4/1

Familie Dannecker 

Gerhart-Hauptmann-Str.47/2

Familie Gatzhammer

Max-Frisch-Weg 15/1

Familie Ortloff

Max-Frisch-Weg 4

Familie Baier

Ludwig-Thoma-Str. 32

Heute kommt 

der Nikolaus

Familie Honeck

Elly-Heuss-Knapp-Weg 8

Familie Bihler

Vicki-Baum-Weg 31

Familie Kuny

Thaddäus-Troll-Weg 16

Familie Appel

Vicki-Baum-Weg 46

Kita Schickhardtstrasse

Schickhardtstr. 38

Familie Brodbeck 

Kurt-Tucholsky-Weg 1

Familie Leucht

Schickhardtstr. 35

Familie Khan Ahmadi / Schuster

Thaddäus-Troll-Weg 10

Familie Metz

Ingeborg-Drewitz-Weg 30

Kiga Mozartstrasse

Mozartstr. 18

Familie Schäfer

Zum Schwalbenhof 6/1

Familie Klauß

Erich-Kästner-Weg 5

Familie Messer

Ludwig-Thoma-Str. 42

Familie Hämmerling

Brunnweiher 21

Familie Vetter

Bettina-von-Arnim-Weg 13

Familie Keller

Vicki-Baum-Weg 65

Familie Linzenbold-Rühle

Thomas-Mann-Str. 22

Kiga Kayertäle

Alfred-Döblin-Weg 18
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Tages- und Pflegeeltern e.V.
Kreis Böblingen

,,TAKKI‘‘–Sprechstunden
des Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
-	� Wo: Gärtringen, Kinderkrippe, 2. Stock, Kirchstraße 31
-	� Wann: von 9 bis 12 Uhr (Telefon 238035)
Termine 2013/2014: 
-	� Mi., 18.12.2013 / Mi., 15.01.2014	
ACHTUNG: Die angegebenen Termine finden nur dann statt, 
wenn zuvor eine telefonische Anmeldung bis jeweils Montag 
vor der angekündigten Sprechstunden vorliegt.
Für:
Alle, die ,,TAKKI‘‘ (Tagespflege von Kleinkindern (U3)) näher 
kennen lernen möchten.
Eltern, die sich für eine Betreuung ihres unter dreijährigen Kindes 
durch eine/ einen Tagesmutter/- vater interessieren.
Personen, die sich über die Tätigkeiten als Tagesmutter/- vater 
beraten lassen möchten.
Sie erhalten u.a. Informationen zu den Grundqualifizierungskur-
sen und den weiteren Voraussetzungen der Kindertagespflege.
Die Beratung erfolgt kostenfrei und unverbindlich.
Zuständige Ansprechpartnerin ist Frau Lexen, vom Tages- und 
Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
Persönliche Beratungstermine bitte vorab unter Tel. 07031- 
213710 vereinbaren.

Referat Kinder, Jugend & Familie

Jugendreferat

Gärtringer PC-Treff
Seit über einem Jahr bieten Bürger aus der Gemeinde für Senio-
rinnen und Senioren den Gärtringer PC-Treff. Hier erhält die ältere 

Generation die notwendige Einführung und Unterstützung in der 
Nutzung des PC`s und Internets. Es sind alles Ehrenamtliche 
mit großen Fachkenntnissen, die Sie gerne zu allerlei Themen 
rund um den PC beraten. Treffpunkt ist der Computerraum der 
Theodor-Heuss-Realschule. Nächster Öffnungsabend: Diens-
tag, 17.12.2013 von 18 Uhr bis 20 Uhr. Infos: H. Bergmann, Tel. 
22801, Referat Kinder/Jugend/Familie, H. Kunst, Tel. 923113, 
E-Mail: kunst@gaertringen.de

Ortsbücherei

Ortsbücherei Gärtringen
Bismarckstr. 16.a Tel. 26001
Öffnungszeiten: montags, mittwochs, donnerstags und freitags 
von 16.00 bis 20.00 Uhr, sowie dienstags von 10.00 bis 13.00 Uhr
Ausführliche Texte im Internet: Ortsbücherei Aktuell

Weihnachtsgeschichten und Weihnachtskrimis:

Das Kind vom Plattenbau – von Georg Ringswandl
Es ist der 24. Dezember: Eine nette, aber etwas haltlos durchs 
Leben schlingernde junge Frau wird von ihrem Freund vor die 
Tür gesetzt, als sie ihm hochschwanger gesteht, dass sie nicht 
sicher weiß, von wem das Kind ist. Mit schwerem Bauch wan-
dert sie durch die Cafés. Ein freundlicher Habenichts vom Bal-
kan hilft ihr. Eine hürdenreiche Reise beginnt, an deren Ende zu 
Mitternacht ein gesundes Kind geboren wird

Wie der Weihnachtsbaum in die Welt kam – von Astrid Fritz
Im Jahre 1538: Jakob hat in Freiburg einer Diebesbande ange-
hört. Nun ist er auf der Flucht vor dem Anführer in Straßburg 
gelandet. Weihnachten steht vor der Tür. Aber Jakob hat keinen 
Heller in der Tasche und friert. Da kommt er am Haus eines 
Schneiders vorbei. Die Familie tritt gerade heraus. Für Jakob die 
Gelegenheit, ungesehen ins Haus zu gelangen und etwas zu 
essen zu stehlen. 

Eine Weihnachtsreise / Der Weihnachtsgast – von Anne Perry
2 Weihnachtsgeschichten - Ein englischer Landsitz wird kurz vor 
Weihnachten zum Schauplatz des tragischen Selbstmords einer 
jungen viktorianischen Adligen. 
Ein Weihnachtsbesuch mit Folgen: Mariah verbringt mit ihrer 
Familie und einem ungebetenen Gast, Maude Barrington, die 
Weihnachtstage an der stürmischen Südküste Kents. Doch dann 
ist Maude plötzlich tot.

Die Weihnachtsleiche – von Anne Perry
Joshua Fielding, der berühmte Londoner Schauspieler, ist mit sei-
nem Ensemble über Weihnachten auf dem Landgut von Charles 
Netheridge eingeladen. Während der Proben passiert ein Mord.

Märchen:

Märchen von Müttern und Töchtern – von Sigrid Früh und 
Sigrid Früh und Ulrike Krawczyk vereinen in ihrem neuen Buch 
bekannte und unbekannte Volksmärchen über dieses sehr ak-
tuelle Thema!

Katzen – Märchen, Brauchtum, Aberglaube 
– von Ulrike Krawczyk
Seit alters her herrscht der Glaube, dass Katzen durch ihr Verhal-
ten Zukünftiges andeuten. Davon zeugen zahllose Märchen und 
Sagen, aber auch altüberlieferter Brauchtum, vielerlei Aberglaube 
und magische Handlungen. 

Romane

Das Ungeheuer – von Terezia Mora
Arbeit und Schlaf. So sah das erfolgreiche Leben von Darius 
Kopp aus. Bis er eines Tages den Job verlor und sich bald 
darauf seine Frau das Leben nahm. Seitdem lebt er apathisch 
dahin, tötet die Zeit mit stumpfem Fernsehen und Fertigpizzen. 
Doch dann beschließt er, das geheime Tagebuch seiner Frau zu 
lesen und er muss auch noch ihre Urne beisetzen. Aber wo? 
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In ihrem ungarischen Heimatdorf oder in Budapest oder an den 
Hängen des Ararat? Und so begibt sich Darius Kopp auf eine 
lange Reise.

Die hellen Tage – von Zsuzsa Bank
In einer süddeutschen Kleinstadt erlebt das Mädchen Seri helle 
Tage der Kindheit: Tage, die sie im Garten ihrer Freundin Aja 
verbringt, die aus einer ungarischen Artistenfamilie stammt und 
mit ihrer Mutter in einer Baracke am Stadtrand wohnt.
Aber schon die scheinbar heile Welt ihrer Kindheit in den 60er-
Jahren des 20. Jahrhunderts hat einen unsichtbaren Sprung: 
Seris Vater starb kurz nach ihrer Geburt, und Ajas Vater, der als 
Trapezkünstler in einem Zirkus arbeitet, kommt nur einmal im 
Jahr zu Besuch. 


